
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Maria ist von Gott berührt worden. Sie erwartet das Kind, 

das zum Heiland der Welt werden soll. Im Magnifikat preist 

sie die Größe Gottes, der verlässlich zu seinem Volk Israel 

steht und seine Verheißungen wahr macht.  
 

Oft haben wir sie gehört und nachgebetet - so oft, dass uns die Brisanz, die 

darin steckt, ja, das Revolutionäre gar nicht mehr zu Bewusstsein kommt. 

Der Gott, den Maria anruft, ist parteiisch: Er steht eindeutig auf Seiten 

der Schwachen, Machtlosen und Ausgeschlossenen. 
  

Er stillt nicht nur den Hunger der Armen, sondern nimmt den Reichen 

weg, was sie sich unrechtmäßig angeeignet haben. Die auf ihre Leistung 

pochen und meinen, Gott nicht notwendig zu haben, werden eines Bes-

seren belehrt.  
 

Trauen wir uns ruhig, das Magnifikat so wörtlich zu nehmen und damit so 

politisch zu verstehen, wie das die Armen in Brasilien oder Paraguay tun. 

Denn Jesus, der Heiland, den Maria zur Welt bringen wird, will nicht nur 

Seelen retten, sondern den ganzen Menschen.  
 

Wer ihm folgen will, muss Stellung beziehen und so handeln, wie Jesus 

gehandelt hat. Die Gesellschaft der damaligen Zeit war tief gespalten in 

Wohlhabende und Einflussreiche auf der einen, Arme und Ohnmächtige 

auf der anderen Seite. Die Römer herrschten im Land und plünderten es 

aus, sie konnten dadurch ihren Reichtum sichern und vermehren.  
. 

Ist es heute so viel anders? Geht nicht auch bei uns die Schere zwischen 

Reich und Arm immer mehr auseinander? Wo stehen wir? Bei denen, die 

ihr Schäflein ins Trockene bringen, oder bei den Abgehängten? Oder sind 

wir die schweigende Mehrheit in der Mitte? Jesus hat nicht geschwiegen, 

er hat Unrecht beim Namen genannt. 
 

Maria preist Gott, weil er „Großes“ an ihr getan hat und weil er allen, die 

auf ihn bauen, sein Erbarmen und seine Unterstützung schenkt. Er lässt 

die nicht im Stich, die sich ihm anvertrauen.  
 

Er ist auch auf unserer Seite - wenn wir nicht auf unsere eigene Stärke 

setzen, sondern dankbar sind für alles, was uns geschenkt wird, und wenn 

wir den Benachteiligten zur Seite stehen. 

 

Es freut sich, am Sonntag mit Ihnen dieses Fest zu feiern und grüßt herz-

lichst  
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Weil Maria vollendet ist, 

nehmen wir es Gott ab,  

dass er auch an uns mütterlich handelt. 
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Samstag, 15.08.       Maria Himmelfahrt A 

RAEREN:    Abendmesse  
18:00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Sybilla Pütgens // Jm. Ehl. Hubert Kirschfink + 

Maria Kalff // Jm. Ehl. Hubert Emontspohl + Gertrud Kalff // Jm. Ehl. 
Leo Kalff + Bertha Pelzer // Jm. Ehl. Mathieu + Barbara Müller-Kalff 
Geschw. Herbert + Maria Dautzenberg-Scheen // Eugène Renardy 
Günter Schumacher // Maria + Michel Mennicken // Maria Adam-
Kleiber  

 

Sonntag, 16.08.                Maria Himmelfahrt A 

HAUSET:      Hl. Messe 

09:30 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Mariele van Weersth  
 Jm. Bruno Siffrin // LVF. Siffrin-Schanz-Hunds // Jm. Matthi 

Schartmann  
 

EYNATTEN: Hl. Messe    

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Jm. Dobbelstein-Schifflers // Lilly Miessen-
Lorreng + Trautchen Mauel // Alex Wetzels // Für die Jugend + die 
Priester  

 

Kollekte für Karikative Dienste im Bistum 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Kommentar zum Sonntagsevangelium“ (Jean Pohlen) 
+ „Interview mit Claudia Hezel“ (Martha Kerst) 
+ „Unterwegs mit Gott“ (Ralph Schmeder) 

 

Dienstag, 18.08.   

BERG:  19:00 Uhr:  KEINE Abendmesse  
 
 

Mittwoch, 19.08.    

EYNATTEN:     19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Donnerstag, 20.08.   

HAUSET:          19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Freitag, 21.08.    

RAEREN:         19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Auwbaachtaler Sommerfest entfällt 

Leider müssen wir für dieses Jahr unser Auwbaachtaler Köttelefest 

schweren Herzens absagen. Diese Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, 

aber die jetzigen Kontaktbeschränkungen aufgrund der CORONA-Pandemie 

können bei dem Fest leider nicht eingehalten werden. 

Wir freuen uns aber jetzt schon darauf, Sie, liebe Freunde und Bekannte, im 

nächsten Jahr herzlichst begrüßen zu dürfen. 

Auf ein freudiges Wiedersehen  Ihre Auwbaachtaler   
 

Maria Himmelfahrt 
Das letzte Viertel der Schulferien liegt vor uns, die meisten haben 
ihren Urlaub schon hinter sich, es riecht schon stark nach Neu-
beginn. 
 

Da liegt vor uns das Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel, in 
die endgültige Gemeinschaft mit Gott.  

 

Es ist, als ob die Kirche uns zum Ende der Ferien die endgültige Bestimmung 
unserer Reise, das wahre Ziel unseres Lebens vor Augen halten möchte.  
 

Da Maria eine von uns ist, Geschöpf wie wir, kann ihr gläubiger, vertrauensvoller 
Lebensweg für uns Ansporn und Stütze sein.  
 

Im deutschen Sprachraum ist es seit dem Mittelalter üblich, zum Fest Mariä Him-
melfahrt Kräuter zu segnen, die an die Herrlichkeit und den Reichtum des gött-
lichen Lebens erinnern.  
  

So braucht es uns gar nicht zu wundern, dass an diesem Marienfest mitten im 
Sommer, wenn die Blumen und Kräuter nur so duften, ein Marienkräuterfest gefei-
ert wird.  
 

Ich wünsche euch viel Glück… 
Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern, den Studentinnen und Stu-

denten, die sich in diesen Tagen auf ihre Nachprüfungen vorbereiten, viel 

Ausdauer, Geduld und Glück.                                    Euer Pastor Peter Dries 
 

Pilgerfahrt nach Lourdes  

Aufgrund der aktuellen Bestimmungen zur Eindämmung der Infektionsgefahr 

entfällt in diesem Jahr leider die Pilgerfahrt nach Lourdes. 

Pilgerfahrt nach Kevelaer 

Unsere diesjährige Pilgerfahrt nach Kevelaer, die am Sonntag, 13. September 

2020, stattgefunden hätte, entfällt auch leider. Zum einen haben sich sehr 

wenige Teilnehmer angemeldet und zum anderen lassen es die aktuellen Kon-

taktbeschränkungen nicht zu. 

Wir bedauern es sehr, dass wir Ihnen die Pilgerfahrt nach Kevelaer leider 

nicht anbieten können und hoffen sehr, dass diese im Jahr 2021 stattfinden 

darf.  

Passen Sie weiterhin gut auf sich auf und bleiben Sie gesund.                                                       
 

An Maria können wir sehen,  
was auch uns einmal geschenkt wird:  

Ewiges Leben bei Gott. 

WITZECKE 
Der neue Kochlehrling soll Kartoffeln schälen. Er mault: „So ein großes und be-

rühmtes Hotel kann sich nicht mal eine Kartoffelschälmaschine leisten.“ „Doch“, 

meint der Chefkoch grinsend, „du bist das neueste Modell!“ 


